
WWW.WIR-HABEN-ES-SATT.DE   #WHES21
info@wir-haben-es-satt.de

fb.me/WirHabenEsSatt

Wir sind Bäuerinnen und Bauern, konventionell und bio,  
von Tierhaltung bis Ackerbau. Wir sind Bäcker*innen,  
Köch*innen, Imker*innen, Aktive der Entwicklungs - 
zusammenarbeit, Natur- und Tierschützer*innen,  
Umweltaktivist*innen, engagierte Jugendliche,  
Menschen aus Stadt und Land und viele mehr. Wir  
gehen seit 2011 gemeinsam auf die Straße und zeigen  
klare Kante für gute Landwirtschaft und gesundes Essen! 

Wir schätzen die wichtige Arbeit von Bäuerinnen und Bauern.  
Nein zu Rassismus und rechter Hetze – Geflüchtete willkommen!

WWW.WIR-HABEN-ES-SATT.DE

@WirHabenEsSatt2

@wir_haben_es_satt

SPENDEN!
Konto: DNR Umwelt und Entwicklung
IBAN: DE95 3705 0198 0026 0051 81
Verwendungszweck: WHES2021

ABWÄHLEN
AGRARINDUSTRIE

16.1.

Agrarwende
Jetzt!

Protest
12 uhr  Berlin

Kanzleramt

20
21

wir haben es satt!

Weltweites Höfesterben stoppen +++ fair produziertes, nachhaltiges Essen für alle +++ Klima und Artenvielfalt 

schützen +++ für artgerechte Tierhaltung und weniger Fleischkonsum +++ pauschale Subventionen für Flächenbesitz 

stoppen +++ für Ernährungssouveränität und gerechten Welthandel +++ routinemäßigen Antibiotikaeinsatz stoppen 

+++ Ackerland in Bäuer*innenhand +++ agrarökologische und demokratische Ernährungssysteme überall +++ Nein 

zu Gentechnik und Pestiziden auf Acker und Teller +++ für eine solidarische Welt – Geflüchtete willkommen +++
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INITIATORIN:

MEDIENPARTNER*INNEN:

FÖRDER*INNEN

TRÄGER*INNEN

WIR HABEN 
AGRARINDUSTRIE 

SATT!

aktion  
agrar

Landwende jetzt!

Fördergemeinschaft
Ökologischer Landbau
Berlin-Brandenburg e.V.

Mehr Bio in Stadt und Land



Die gescheiterte EU-Agrarreform, Bankrotterklärungen 
in der Klimakrise und das fatale Abkommen mit den 
Mercosur-Staaten – diese Agrarpolitik muss abgewählt 
werden! Das Landwirtschaftsministerium und die Bundes-

regierung hofieren die Agrarindustrie und schieben den 

Umbau der Landwirtschaft weiter auf. Doch im Super-

wahljahr 2021 entscheiden wir alle über die Zukunft von 

Landwirtschaft und Essen. Laut und entschlossen fordern 

wir im Januar einen echten Politikwechsel: 

VOM ACKER BIS ZUM TELLER  
AGRAR- UND ERNÄHRUNGSWENDE JETZT!
Corona zeigt uns noch deutlicher, wie wichtig eine bäu-

erliche, nachhaltige Landwirtschaft und das regionale 

Lebensmittelhandwerk sind. Mit tagtäglicher harter Arbeit 

sichern sie unsere Ernährungssouveränität. Die Pandemie 

veranschaulicht aber auch die Probleme: Am Beispiel 

Tönnies sehen wir, wie die Industrie gewaltige Profite auf 

Kosten von Menschen, Tieren und Natur einfährt. Das 

macht uns sauer!

SCHLUSS MIT DER BLOCKADEHALTUNG  
IM AGRARMINISTERIUM!
Seit 15 Jahren macht das unionsgeführte Landwirt-

schaftsministerium knallharte Klientelpolitik für die 

Industrie. Das treibt zehntausende Höfe in den Ruin und 

lässt die Bäuer*innen auf den Kosten für den Umbau der 

Tierhaltung sitzen. Mit dem „Weiter so“ bei den pauscha-

len Flächensubventionen heizt Agrarministerin Klöckner 

das Höfesterben, die Klimakrise und das Insektensterben 

an. Das haben wir satt!

IM SUPERWAHLJAHR FÜR AGRAR- 
WENDE UND KLIMAGERECHTIGKEIT!
Bei den 6 Landtagswahlen und der Bundestagswahl zeigen  

wir 2021 klare Kante: Ohne Politikwechsel keine gute Zukunft 

für Bauernhöfe, Tiere und Umwelt! Für echten Klimaschutz 

brauchen wir den Umbau der Landwirtschaft. Das heißt: Die 

bäuerlich-ökologischere Landwirtschaft stärken und die Höfe 

bei Klima- und Artenschutz und artgerechter, flächengebunde-

ner Tierhaltung unterstützen – bei uns und weltweit!

Am 16. Januar tragen wir – die bunte, entschlossene und 
vielfältige Bewegung – mit Abstand und Maske unseren 
Protest für die Agrarwende ins Regierungsviertel. Gemein-
sam verlangen wir dort ein radikales Umsteuern in der 
Agrar- und Ernährungspolitik!

HÖFESTERBEN BEENDEN Bäuer*innen beim  

Umbau der Landwirtschaft unterstützen!

TIERFABRIKEN STOPPEN Stallumbau  

fördern & Tierzahlen reduzieren!

KLIMAKRISE BEKÄMPFEN Fleischkonsum  

senken & gesunde Böden sichern!

PESTIZIDAUSSTIEG ANGEHEN & GENTECHNIK 

STOPPEN Gesundheit & Insekten schützen!

EU-MERCOSUR-ABKOMMEN IN DIE TONNE  
Menschenrechte statt Freihandelsabkommen!

1.  Macht einen Abdruck von  
 euren Füßen  oder Schuhen

2.  Schreibt eure Forderung im Wahljahr dazu

3.  Ladet ein Foto davon auf unsere Website 
 hoch oder schickt uns den Abdruck per Post

Wir bilden aus allen Fußabdrücken dann ein Protest-
bild in Berlin – so stimmen wir gemeinsam mit 
unseren Füßen für die Agrarwende ab!

Genaue Infos zur Aktion unter:  

WWW.WIR-HABEN-ES-SATT.DE

1200 KANZLERAMT BERLIN

Dieses Jahr ist unser Protest wegen der Pandemie regi-

onal, also für Menschen aus Berlin und Brandenburg. 

Diejenigen, die eine weite Anreise hätten, sollen bitte 

#ZuhauseBleiben und mit der Aktion Fußabdruck den 

Protest in Berlin unterstützen!

PROTEST  
SA 16.1.

2021AGRARINDUSTRIE
ABWÄHLEN

WIR FORDERN

AKTION! 
FUSSABDRUCK 
JEDER SCHRITT VON EUCH  
WIRD TEIL DES PROTESTES

Wir haben

Satt!
Es

Wir haben es satt!

20
21

Digitales Rahmenprogramm:  
www.wir-haben-es-satt.de/programm
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